
Nur gut sortierter Biomüll kann zu hochwertigem 
Kompost verwertet werden. Kunststoffe, auch Bio-
kunststoffe, haben in der Biotonne nichts verloren. 

Biomüll bitte nicht in Plastikbeuteln sammeln!
Warum? Die Plastikbeutel, auch die aus Biokunststoff, 
werden beim Kompostierungsprozess, der nur ca. vier 
Wochen dauert, nicht bzw. nicht vollständig abgebaut. 
Es verbleiben Kunststoffanteile im fertigen Kompost. 
Dies erfordert weitere Sortierschritte, mindert die 
Qualität und kann dazu führen, dass der Kompost 
unverkäuflich wird. 

Sammeln Sie Ihren Biomüll bitte in Vorsortiergefäßen 
oder Papiertüten.

Die Tonne mit dem 
grünen Daumen.Daumen runter für 

Kunststoffe in der 
Biotonne.
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Jetzt bestellen und sparen!

Als Grundstückseigentümer*in können Sie die 
Biotonne bei der AWISTA oder beim Umweltamt 
bestellen. Wenden Sie sich dazu bitte an die unten 
aufgeführten Adressen. Ihre Tonne mit dem grünen 
Daumen wird Ihnen im Anschluss geliefert. Wichtig: 
Wenn Sie als Mieter*in eine Biotonne wünschen, 
sprechen Sie bitte Ihren / Ihre Vermieter*in an.

Auch bei allen anderen Fragen rund um die Biotonne 
helfen wir Ihnen gerne persönlich weiter.

AWISTA
Gesellschaft für Abfallwirtschaft
und Stadtreinigung mbH
Telefon: (0211) 830 99 0 99
Fax: (0211) 821 77 20 33
E-Mail: mail@awista.de
Online: über den Behälterkonfigurator unter  
www.awista.de/privathaushalte/behaelterkonfigurator

Landeshauptstadt Düsseldorf  
Umweltamt
Abteilung 19/1.2 
Telefon: (0211) 89 - 2 50 50 
Fax: (0211) 89 - 2 94 23 
E-Mail: stadtsauberkeit@duesseldorf.de
www.duesseldorf.de/biotonne

So einfach kommt 
die Biotonne zu Ihnen.
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Nachhaltig

keinen
kostet

cent.
sein

Bestellen Sie 

jetzt Ihre kosten-

freie Biotonne!

Doppelt gut!
Richtig ökologisch und
spart sogar Geld.

Mit der Biotonne kann jeder Haushalt dazu beitra-
gen, dass unsere Welt ein gutes Stück nachhaltiger 
wird. Denn in Ihren Bioabfällen stecken viele nütz-
liche Nährstoffe, die nach dem Kompostieren als 
wertvoller Humus und Dünger wieder in den Na-
turkreislauf zurückgeführt werden. Das ist gut für 
Düsseldorf. Und das ist gut für unsere Umwelt.

Die Entscheidung für eine Biotonne ist nicht nur nach-
haltig, sie hilft sogar, Kosten zu sparen!

Wie das? Im Teilservice ist die Biotonne kostenfrei. 
Und durch die Trennung von organischen Abfällen vom 
Restmüll können Sie das vorgeschriebene Restmüll-
behältervolumen reduzieren: von 20 Liter auf 15 Liter 
pro Person und Woche.
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Wie viel sparen Sie? 
Der Behälterkonfigurator zeigt es Ihnen! 
www.awista.de/privathaushalte/behaelterkonfigurator



Beachten Sie bitte ein paar einfache Hinweise, 
damit die Leerung einwandfrei funktionieren  
kann und keine Gerüche entstehen.

Die Biotonne sollte einen schattigen und frostsiche-
ren Stellplatz bekommen. Legen Sie den Tonnenbo-
den am besten mit Zeitungspapier aus und wickeln 
Sie feuchte Bioabfälle in Zeitungspapier ein. Rasen-
schnitt und Laub bitte möglichst trocken einfüllen, 
damit Reste nicht kleben bleiben oder anfrieren.

Lassen Sie die Tonne bei jedem Termin leeren, auch 
wenn sich nur wenig Bioabfall angesammelt hat.

Tipp: Sie finden nicht den passenden Platz für Ihre  
Biotonne? Das Team der AWISTA-Standplatzberatung 
hilft Ihnen gerne, eine Lösung zu finden.

Telefon: (0211) 830 99 0 99
E-Mail: standplatzberatung@awista.de

Die biologischen zwei.
Tonnengröße nach Wahl.
Die Biotonne gibt es für das ganze Düsseldorfer 
Stadtgebiet in zwei unterschiedlichen Größen: 
120 und 240 Liter.

Ob Sie nun ein Einfamilienhaus besitzen oder ein 
großes Mehrfamilienhaus verwalten, die Größe der 
Biotonne können Sie ganz nach Ihren Bedürfnissen 
auswählen und Abfälle bedarfsgerecht trennen.

Teil- oder Vollservice: Sie haben die Wahl!

Geleert wird die Biotonne alle 14 Tage. Im kosten-
losen Teilservice stellen Sie Ihre Tonne selbst zur 
Leerung an die nächste Fahrstraße. Wählen Sie für 
eine geringe Gebühr den Vollservice, holt die AWISTA 
Ihre Biotonne vom Standplatz und stellt sie nach  
der Leerung wieder zurück. Die Leerungstermine 
für Ihre Tonne können Sie ganz einfach im elektroni-
schen Abfallkalender unter www.awista.de oder mit 
der AWISTA-App abrufen.
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Was gehört in die
Biotonne?

BIOABFÄLLE AUS DER KÜCHE:
Gemüse- und Salatabfälle
Eierschalen
Obstabfälle, auch von Zitrusfrüchten
Teebeutel, Kaffeesatz/-filter
Ungekochte Speisereste

BIOABFÄLLE AUS DEM GARTEN:
Blumenabfälle und Blumenerde
Fallobst
Moos und Laub
Rasen- und Heckenschnitt
Unkraut

SONSTIGE BIOABFÄLLE:
Haare
Holzwolle
Küchenkrepp
Sägespäne/-mehl

Ihren Bioabfällen blüht ein neues Leben.

NICHT IN DIE BIOTONNE GEHÖREN:
Plastik (auch keine Biomüllbeutel aus 
Biokunststoff), gekochte Speisereste, 
Flüssigkeiten, Asche, Kehricht, Zigaretten-
kippen, Staubsaugerbeutel, Windeln, Steine, 
Vogelsand und mineralisches Kleintierstreu

04
Tipps zur 
Handhabung.

für dich und

die

Nachhaltig
ein gewinn

sein:

Natur.
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